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SPORT IN KÜRZE 

Glückliche Gewinner In Maienfeld 

x . . i1  

REITSPORT - Auf der Rennbahn «Ross­
riet» fand am vergangenen Sonntag in Maien­
feld der zweite Renntag der Internationalen 
Pferderennen Maienfeld/Bad Ragaz statt. Der 
Grosse Preis der Liechtensteinischen Landes­
bank, ein Trabrennen über 2450 Meter, ge­
wann dieses Jahr «Jailli du Clos». Josef Fehr, 
Vorsitzender der Geschäftsleitung der LLB, 
überreichte dem Fahrer Heinz Gubler den be­
gehrten Preis. Beim LLB-Wettbewerb «Ge­
winnlose Wett-Tickets» gab es fünf weitere 
Gewinnerinnen und Gewinner. Der erste Preis 
in Höhe von 1000 Franken ging an Ramon 
Huber aus Wangs. Unser Bild zeigt die Sie­
gerehrung des Grossen Preis der Liechtenstei­
nischen Landesbank. Von links «Jailli du 
Clos», Heinz Gubler (Fahrer), Mary Gubler 
(Besitzerin), Ruedi Niederer (Präsident Renn­
verein Maienfeld/Bad Ragaz) und Josef Fehr 
umrahmt von Ehrendamen. (PD) 

Feldkirch stürmt an die Spitze 
EISHOCKEY -
Der EHC Feld­
kirch 2000 (im 
Bild Michael 
Lampert) hat 
nach der Doppel­
runde vom ver­
gangenen Wo­
chenende die Ta­
bellenspitze der 
österreichischen 
N a t i o n a l l i g a  
ü b e r p o m m e n .  
Die Mörttfort-

§s| stÄdter setzten 
sich am Samstag 

gegen Meister Zell am See mit 4:1 durch (To­
re: Sticha 2, Mallinger und Gesson) und be­
zwangen tags darauf die Wiener Eislöwen mit 
6:3 (Tore: Sticha 2, Strauss, Ferrari, Ganahl 
und Kinney). Der bisherige Leader, die Bull­
dogs Dombirn, unterlagen am Samstag den 
Wienern in der Overtime. Zwei Niederlagen 
setzte es für den EHC Lustenau in Kapfen-
berg und Zeltweg ab. Der EHC Bregenzer­
wald gewann in Kapfenberg, musste sich aber 
Zeltweg nach Penaltyschiessen geschlagen 
geben. (rob) 

Kapfenberg 
EHCFcMtt Feldkirch 2000-

1. EHC Feldkirch 28M 
2. Bulldogs Dornbim 
3. Kapfenberg 
4. EV Zellweg 
3. EHC Bregcnzerwild 
6. Red Balls Salzburg 
7. Wiener EitlOwen 
8. EK Zell hd See 
9. EHCUutenau 
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Nadoaal Hockey Leagnes Was 
Ughtning (ohne Timo HelbUng) 
heim Mighty Duck* 4:1. Lo« Ai 

: Washington Capitata - Tampa Bay 
"ig) 2:3 n.P. Minneiota Wild - Ana-

i Angeles King« - Columbus Bluc 
Jackrts 3Tl. VaocouveT Canucks - Dallas Start 5:2. 

g"***" Fartrrn Conftreac«: 1. Ottawa Senators* 5/10. 2. 
Florida Pantbe«*, New York Rangere*, Montreal Canadiens 
(Maris Streit), Bufifak) Sabrci und Toronto Maple Leafs, alle 6/8. 
7. TtaapaBay Ughtning (Helbling) 7/8. 8. Carolina Hurricanes 
(Maitin Oerber) und Philadelphia Flyer«, je 5/6. 10. Boston Bni-

Washington Capiüds 7/6.12. New York IsUnderi und 
New Jeney Devili, je 5/4. 14. Atlanta Thiasher* und Pittsburgh 
n niiilni j r  6/4. 
V m m a  C w f u v K s :  1. Detroit Red Wings* 6/10.2. Vancouver 
Camcks* 6/9. 3. Dallas Stars* 6/8. 4. Najhville Predators 5/10. 
5. L M  Angetes JCings 6/8. 6. Minnesota Wik) 6/7. 7. San Jose 
SMcs  5/6.7. |B<bnaMon Ollere 6/6. 8. Anaheim Mighty Ducks 
u n d  Colorado Avsdanche (David Aebischer), ie 5/5. 11. Calgaiy 
Fjanje« 6/5.12. Chicago Blackhtwks 6/4. 13. Phoenix Coyotes 
6/3; 14, S t  Louis Blues 5/2. IS. Columbus Bluc Jackets 6/2. 
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RESULTATÜBERSICHT 

W w r i m !  Oaterrefcfa. Natlaoailto 
4,  B—il i !  
Kapfenberg - EHC Lustenau 3:1 (0:0,1:1,2:0) 
EV Zeltweg - Bregenzerwald 6:5 n.P. (0:0,0:4.5:1,0:0,1«) 
Dombirn - Wien» Eislöwen 6:7n.V. (3:2,1:1,2:3,0:1) 
EHC Feldkirch 2000-EK Zell «m See 4:1(1:0.1:0,2:1) 
5. Rande: 
EV Zeltweg - EHC Lustenau 4:3 n.P. (1:1,2:2,0:0,0:0,1.-0) 
" ' ' i ~ EHC Bncenzüwald 2:4(1:0,0:3,1:1) 

DO - Wiener Eislöwen 6:3 (2:1,4:0,0:2) 

Mit (PIA), tody Radag Lmcm (2M Rbb-
Dario Franchiui (Ob), Dallara-Honda, 

~ •). Dallara-Honda, 0,1117 Se-
rMdni  ( fr ) ,  Panoz-Honda. 4. Scott Sh 

. 5. SaraHoriwh Jr. (USA). 6. Dan Whef-
, 7. Ibnas Scheckter (SA), Dallara-
Tsch), DaUara-Chevrolet. - SchUua-
l m ,  2. Kanaan 548. 3. Homish Jr. 

512, ^ ' B n d l M  W 5 S)m*444.6.  Helio Cauronev« (Br), 
«tand schon vor dem letzten 

Dominanter FL-Kader 
Kickboxteam Liechtenstein holt beim 5. Munich Open in Freising 16 Medaillen 

FREISING - Das Kickboxteam 
Liechtenstein hat bei einem 
weiteren Open eindrucksvoll zu­
geschlagen. In Freising (De) er­
kämpften sich die FL-Flghter 
gleich 16 Medaillen. 

14 Liechtensteiner Kickboxer reis­
ten ans 5. Munich Open in Freising 
um sich mit insgesamt 500 Kämp­
fer aus sieben Nationen zu messen. 
Aus dem A-Kader mussten Martin 
Kaiser, Christian Beck und Daniel 
Brendle wegen eines Auslandsauf­
enthalts passen. 

Die erste Goldmedaille für die 
FL-Delegation durfte sich Ivana 
Prvulis (B-Kader) umhängen las­
sen. Die Kategorien-Landesmeiste­
rin liess sich auf ihrem Weg zu Gold 
in der Junioren-Klasse über 55 kg 
nicht aufhalten und gewann das Fi­
nale sogar durch technischen K.o. 

Gleich zwei Goldene sicherte 
sich Günther Wohlwend, der in den 
Schwarzgurt-Klassen unter 91 und 
über 91 kg antrat. In beiden Kate­
gorien stand Wohlwend wie ein 
Fels in der Brandung und gewann 
jeweils mit beruhigendem Punkte-
vorsprung, wobei er sich in der 
Klasse über 91 kg gegen seinen 
Teamkollegen Dzemal Kulici 
durchsetzte. 

Sieg für Metin Kayar 
Bei den Junioren stellte Metin 

Kayar (-71 kg) seine Klasse ein 
weiteres Mal eindruchsvoll unter 
Beweis. Im Finale sicherte er sich 
den ersten Platz dank einem techni­
schen K.o. 

Günther Wohlwend (links) durfte sich in Freising gleich drei Goldmedail­
len umhängen lassen. 

Ebenfalls eine souveräne Vorstel­
lung lieferte Christian Bazdaric 
(Herren-Schwarz-Gurt -86 kg) ab. 
Er setzte sich im Feld der 16 
Kämpfer zählenden Kategorie 
überlegen auf den obersten Podest­
platz. 

Zwei «Grand Champions» 
Im Spezial-Wettkampf der 

«Grand Champions» zeichnete sich 
das Liechtensteiner Team ebenfalls 

siegreich. Günther Wohlwend ge­
wann dabei seine dritte Goldme­
daille, nachdem er im Halbfinale 
den Wako-EM-Dritten R. Schläppi 
ausschalten konnte. Im rein liech­
tensteinischen Finale verwies er 
Teamkollegen Christian Bazdaric 
auf den zweiten Rang. 

Silber für Sele und Kulic 
Die B-Kader-Athletin Marianne 

Sele (B-Kader) musste sich in der 

Kategorie Damen-Schwarz-Gurt 
-54 kg) bei ihrem ersten Start an ei­
nem internationalem Turnier im Fi­
nale geschlagen geben. Nur um ei­
nen Punkt verpasste sie die perfek­
te Premiere, durfte aber auch mit 
Silber mehr als zufrieden sein. 

Besim Music (Herren-Schwarz-
Gurt +91 kg) und Baris Aksac (Ju­
nioren mänlich -71 kg) erfreuten 
sich an diesem Turnier nicht ihrer 
besten Form und mussten sich mit 
dem jeweils dritten Platz zufrieden 
geben. Auf  dem vierten Platz konn­
ten sich Nedzad Zverotic (Herren-
Schwarz-Gurt +9lkg) und Nika 
Krestnik (Junioren männlich -71 
kg) klassieren. 

Bei den Junioren mussten sich 
Peter Davida, Alexander Prvulis, 
Phillip Marxer aus dem B-Kader 
schon in den Achtel- bzw. Viertelfi-
nals geschlagen geben. Urs Kobald 
(B-Kader) scheiterte ebenfalls im 
Viertelfinale. 

Auch im Team erfolgreich 
Bei den Mannschaftskämpfcn 

war Liechtenstein mit zwei Junio­
ren und zwei Seniorenteams ver-
tretten. Bei den Junioren holten 
Metin Kayar, Peter Davida, Bris 
Aksac, Alexander Prvulis, Phillip 
Marxer und Nika Krestnik zusam­
men den ersten bzw. zweiten Platz. 
Bei den Senioren setzten sich die 
zwei FL-Mannschaften, bestehend 
aus Christian Bazdaric, Besim 
Music, Günther Wohlwend, Urs 
Kobald, Nedzad Zverotic und 
Dzemal Kulici an die Plätze zwei 
und drei. (PD) 

Woodchucks mit missglücktem Auftakt 
Basketball 2. Liga: Schaaner Woodchucks unterliegen zum Saisonstart 

SCHAAN - Der BBC Wood­
chucks Schaan ist im Schweizer 
Championat auch in dieser Sai­
son wieder mit drei Mannschaf­
ten vertreten und spielt in den 
Kategorien Herren 2. Liga, U20 
und U17. Den Herren gelang 
beim Auftakt keine gute Vor­
stellung, sie mussten sich beim 
BC Olten-Zofingen mit 77:106 
geschlagen geben. 

Die Herrenmannschaft des BBC 
Woodchucks Schaan befand sich in 
den vergangenen Jahren in einem 
wahren Höhenflug. Nachdem man 
innerhalb von nur zwei Saisons von 
der 4. Liga in die 2. Liga aufsteigen 
konnte, erreichte man in der ver­
gangenen Saison als Aufsteiger den 
sehr guten dritten Schlussrang. 

Bereits vor dieser Saison war den 
Verantwortlichen des BBC Wood­
chucks Schaan jedoch klar, dass 
sich dieses Bild kaum wiederholen 
wird. Der Verein hat Abgänge von 
Leistungsträgern wie Spielertrainer 
Nenad Markovic sowie Christian 
Lorente zu beklagen. Zudem fehlen 
im Vergleich zur vergangen Saison 
vier weitere Teamstützen. 

Diese Umstände sind jedoch kein 
Grund zum Unmut, da sich auf der 
Mannschaftsliste bereits zehn neue 
Namen befinden. Neben den viel 
versprechenden Neuzugängen Al­
berto del Prado, Sebastian Dreisch 
und Sladjan Brajkovic konnten 
zwei frühere Spieler reaktiviert so­
wie fünf Junioren in die Herren­
mannschaft integriert werden. 

«Es war an der Zeit, die körper­
lich und spielerisch gestandenen 
Junioren in die Herrenmannschaft 
einzubauen. Für dieses Unterfan­
gen könnte es von Vorteil sein, dass 
wir lediglich einen Kern von acht 

Herren haben. Dadurch bleibt mehr 
Spielzeit für die Junioren», so Jür­
gen Büchel, Sportlicher Leiter und 
Spieler zur aktuellen Situation der 
Herrenmannschaft. 

Durch diese Massnahme stellt 
der BBC Woodchucks Schaan 
weiterhin eine schlagkräftige 2.-Li-
ga-Mannschaft, obwohl diese spie­
lerisch schwächer einzustufen ist. 
«Durch diese Tatsachen gibt es in 
dieser Saison auch nur ein Ziel und 
das heisst Klassenerhalt», so Bü­
chel. Auch geklärt ist die Trainer­
frage: Der in der vergangenen Sai­
son zum Team gestossene Cedomir 
Mijic übernimmt die Funktion des 
Spielertrainers. 

Missgliickter Saisonauftakt 
Das erste Meisterschaftsspiel ge­

gen den BC Olten-Zofingen, wel­
cher bereits drei Meislerschafts-
spiele in den Beinen hatte und die­
se mit durchschnittlich 25 Punkten 
Differenz gewinnen konnte, muss­
ten die Schaaner abgeben. Auf  Sei­
ten der Woodchucks musste man 
mit einer dünnen Personaldecke 
nach Zofingen reisen. Aufgrund 
noch fehlender Lizenzen fehlten 
unter anderem die beiden Neuzu­
gänge Sebastian Dreisch und Slad­
jan Braikovic. 

Das erste Viertel wurde völlig ver­
schlafen und nach diesen zehn 
Spielminuten befanden sich die 
Schaaner bereits mit 32:9 Punkten 
im Hintertreffen. Auch zu Beginn 
des zweiten Viertels änderte sich am 
Spielgeschehen wenig. Die treffsi­
cheren Solothurner spielten sich 
mühelos durch die Abwehrreihen 
der Gäste und konnten den Vor­
sprung im zweiten Spielabschnitt 
teilweise auf mehr als 35 Punkte er­
höhen. Gegen Ende der ersten Halb­

zeit kamen die Woodchucks dann 
besser ins Spiel und konnten den 
Rückstand zur Halbzeit dank zwei 
erfolgreichen Drei-Punkte-Würfen 
von Cedomir Mijic sowie Alberto 
del Prado auf 52:22 verkürzen. 

Gute zweite Halbzeit 
Trotz der nahezu ausichtslosen 

Ausgangslage kämpften die Schaa­
ner weiterhin um jeden Punkt und 
versuchten eine blamable Niederla­
ge zu vermeiden. Unter der Anlei­
tung von Alberto del Prado und 
Martin Schlegel kam nun auch die 
Offensive besser in Fahrt. Durch 
das Defizit in der Defensive und die 
Nachlässigkeit beim Rebound muss­
te man dem Gegner jedoch nach 
wie vor zu viele Punkte zugestehen. 
Das Spiel endete dann schlussend­
lich mit einem deutlichen 106:77 
Sieg für die Solothurner. Aus Sicht 
der Schaaner konnte die zweite 
Halbzeit mit 54:55 gewonnen wer­
den was sicherlich Selbstvertrauen 
für den weiteren Verlauf der Saison 
geben wird. «Ich bin stolz auf die 
Spieler. Es ist nicht selbstverständ­
lich, dass man bei einem 35-Punk-
te-Rückstand im zweiten Viertel bis 
zum Schluss um jeden Punkt 
kämpft. Aus meiner Sicht gibt es 
keinen Grund zur Unruhe, wir ha­
ben gegen ein diesjähriges Spitzen­
team verloren», so Spielertrainer 
Cedomir Mijic. 

Für die Woodchucks spielten: Al­
berto del Prado (28 Punkte), Martin 
Schlegel (25), Cedomir Mijic (10), 
Nicholas Pleschko (10), Dietmar 
Feger (3), Jürgen Büchel (1), Do­
minik Widmer (0). 

Reissige Junioren 
Nach dem Abgang des Junioren­

trainers Maik Müller konnte im 

Sommer mit Pierre Plascar ein er­
fahrener Ersatz engagiert werden. 
Die UI7 und U20 Junioren trainie­
ren wie in den vergangenen Spiel­
zeiten gemeinsam und spielen zum 
grossen Teil auch in beiden Meis­
terschaften mit. Einige Junioren 
werden durch das zusatzliche En­
gagement bei der Herrenmann­
schaft zum Teil bis zu vier Trai­
nings und zwei Spiele pro Woche 
bestreiten. 
. Die in der vergangenen Saison 
gegründete Baskctball-Plausch-
gruppe hat sich bewährt und wird 
weitergeführt. Einmal in der Woche 
treffen sich ganz unverbindlich 
ehemalige Spieler, Vorstandsmit­
glieder, Spieler der Herrenmann­
schaft, Junioren. Basketballbegeis­
terte etc. um gemeinsam Basketball 
zu spielen. (PD) 

Basketballer gesucht 
Der BBC Woodchucks Schaan 
sucht weiterhin Spieler für sämt­
liche Kategorien und heisst nach 
wie vor alle Basektball-Interes-
sierten herzlich willkommen. Die 
aktuellen Trainingszeiten können 
jederzeit Uber  www.bbcschaan.li  
abgerufen werden: 

Junioren U17/U20 
Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr, LO Schaan 
Donnerstag, 19.00 - 20.30 Uhr, LC Schaan 
Kontakt: Jürgen Büchel, +41 79 238 6434, 
juCTgcn.buechel@bbcschaan.li 

Herren 
Mittwoch, 20.30 - 22.00 Uhr, LO Schaan 
Donnerstag, 20.30 - 22.00 Uhr, LO Schaan 
Kontakt: Martin Schlegel, +41 79 468 0069, 
martm.schlegciebbcuhaan.li 

Montag, 19.00 - 20.30 Uhr. LO Schaan 
Kontakt: Dietmar Feger. +423 769 OS 10, 
<Uetmar.fegerebbcschaan.li 

Weitere Infos unter  www.bbcschaan.li oder 
infoQbbcschaan.li. 


